
Empfehlenswert: Restaurant L'Oustalet in Gigondas.Degustation mit Rodolphe de Pins.

‹Vin de Monsieur le Baron de Montfaucon› (rot) 2017   Fr.  38.––
Assemblage und Co-Fermentation von 18 verschiedenen Traubensorten,  (statt Fr. 44.––) 
Lirac a.c. (Rhône), Rodolphe de Pins
    
Nur in den besten Jahren keltert Rodolphe in 
Kleinstmengen ein einzigartiges Gewächs, das den 
ursprünglichen Rhône-Weinen wohl am nächsten 
kommt. Für den ‹Vin de Monsieur le Baron de Mont-
faucon› vergärt er 18 (!) verschiedene traditionelle 
Traubensorten zusammen mit ihren natürlichen He-
fen in einem grossen Bottich und baut den Wein im 
Anschluss während fast zweier Jahre im gebrauchten 
Barrique aus. Daraus resultiert ein wunderbar nobler, 

kraftvoller Rotwein von grosser Klasse und Länge, 
der trotz seiner Dichte elegant und bekömmlich 
bleibt. Er passt ideal zu Rindfleisch, Schmor- und 
Wildgerichten, Lamm und Käse. Der ‹Vin de Mon-
sieur le Baron› ist ein ganz besonderer Wein, der be-
reits mit Genuss getrunken werden kann, sich jedoch 
in den nächsten Jahren weiter entfaltet. Haltbar ist er 
bis mindestens 2032.

Frankreich (Rhône): Château de Montfaucon
Die Weine von Château de Montfaucon – direkt gegenüber von Châteauneuf-du-Pape gelegen – halten ein 
konstant hohes Niveau und zählen zu unseren Favoriten aus dem Rhônetal. Der Eigentümer Rodolphe de Pins, 
2023 vom Guide Hachette zum Winzer des Jahres gewählt, gilt nicht nur als führender Produzent der Anbau-
region Lirac, sondern auch als Pionier der alten, teils vergessenen lokalen Rebsorten wie etwa Counoise. Diese 
verleihen den von der Sonne verwöhnten Rhôneweinen deutlich mehr Finesse und Langlebigkeit als 
beispielsweise der lange Zeit von Robert Parker favorisierte Syrah, der – in der Assemblage im Übermass  
verwendet – zu wuchtigen, fast dickflüssigen Weinen führt. So ist es auch immer wieder phänomenal zu 
sehen, wie ältere Montfaucon-Gewächse berühmte Châteauneuf desselben Jahrgangs im Vergleich 
geradezu deklassieren. Der ‹Vin de Monsieur le Baron› wird von einem aus dem Jahr 1829 stammenden  
Etikett geziert; es ist das älteste der gesamten Rhône und wurde erstmals von einem Vorfahren Rodolphes,  
der Abgeordneter im französischen Parlament war, verwendet.

Château de Montfaucon ‹La Côte›, Côtes-du-Rhône Rouge 2020   Fr.  14.90
50% Grenache, 20% Syrah, 15% Carignan, 10% Cinsault, 5% Counoise  (statt Fr. 16.50) 
    
Der Jahrgang 2020 ist ein Charmeur mit roten und 
reifen Beeren im Bouquet sowie verführerischen,  
femininen Noten am Gaumen. Die subtilen mediter-
ranen Aromen verleihen dem Wein Tiefe und Finesse. 

Er ist bereits sehr zugänglich, wird mit mehr Reife 
aber noch komplexer und tiefgründiger und ist er-
staunlich haltbar (bis mindestens 2030).

spezialitäten


